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Westmächte bereiten neue Note an Rußland vor
Frankreich für erneute Viermächte -Konferenz — Sowjets verhindern Lehensmitteleinfuhr aus Polen und der CSU

Washington , 18. Juli (UP ) In unterrich¬
teten * politischen Kreisen wird erklärt ,

. daß die USA , Großbritannien und Frank¬
reich zur Zeit * mit der Ausarbeitung
einer neuen Note an die Sowjetunion
beschäftigt sind , in der gegen die Hun¬
gerblockade Berlins protestiert werden
soll . Zugleich wird darauf hingewiesen ,daß mit der Absendung dieser Note
nicht vor dem Ende der Woche zu rech -

•uen sei .
Laut DENA -INS sind führende poli¬

tische französische Persönlichkeiten , wie
der INS -Korrespondent Kingsbury Smith
am Samstag berichtet , über die Berliner
Lage ernsthaft beunruhigt und befür¬
worten eine erneute Viermächte -Konfe¬
renz mit der Sowjetunion , ein Vorschlag ,
dem sich die USA bislang widersetzt
hätten .

Die britische und die amerikanische
Militärregierung von Berlin gaben laut
DENA am Samstag in einer gemein -

Konferenz der Militärgouverneure
Berlin , 18. Juli . (UP ) Die drei Militär¬

gouverneure für Westdeutschland wer¬
den hier am Montagvormittag ein «
Sitzung abhalten , in der die gespannte
Berliner Lage zur Sprache kommen soll .
Nach der Diskussion der Berliner Pro¬
bleme werden die Militärgouverneure
sich anschließend mit Westdeutschland
betreffenden Fragen befassen .

Spaltung der US-Demokraten
Birmingham (Alahama ) , 18. Juli . (UP )

Der Kohvent der Demokratischen Partei
füb die Südstaaten nominierte den Gou¬
verneur von Süd -Carolina , Storm Thur¬
mond , zum Präsidentschaftskandidaten
und trägt sich mit der Absicht , ihn in
15 Südstaaten als Gegenkandidaten
Harry Trumans aufzustellen . Thurmond
vertritt ein politisches Programm , das
dem Programm für die Bürgerrechte ,
für das Truman eintritt , entgegengesetzt
ist . Der Gouverneur von Mississippi ,
Field Wright , wurde zum Kandidaten für
die Vizepräsidentschaft ausersehen . Beide
Gouverneure haben die Nominierung
angenommen .

Italien erhält Gebiete zurück
Paris , 18. Juli (DENA -REUTER ) . Das

italienische Kraftwerk aüf dem Mont
Cenis , das Frankreich 1947 zugesprochen
wurde , wird , wie hier afp Samstag ver¬
lautet , an Italien zurückgegeben .

Der französische Außenminister Geor¬
ges Bidault und der italienische Bot¬
schafter in Frankreich , Pietro Guargoni ,
Unterzeichneten am 8. Juli ein Abkom¬
men , das die durch die französisch -ita¬
lienische Grenzkommission aufgeworfe¬
nen Gebietsfragen regelt . Durch das
Abkommen erhält Italien einen Teil des
durch den Friedensvertrag an Frank¬
reich abgetretenen Gebietes zurück .

Welt-Rundschau
PHILADELPHIA (up ). Maßgebende Politiker

der , .Dritten Partei " des ehemaligen Vize¬
präsidenten der USA , Henry Wallace , samr
mein sich bereits zu ihrem am Freitag vor¬
gesehenen ersten Parteikongreß , — LONDON
(up ). Die sowjetische Nachrichtenagentur
TASS meldete , die kommunistische Partei Al¬
baniens habe beschlossen , nicht an dem kom¬
munistischen Parteikongreß Jugoslawiens teil¬
zunehmen . — MADRID (up ) . Generalissimus
Franco verlieh am Sonntag anläßlich des 12.
Jahrestages des * spanischen Bürgerkrieges eine
.Reihe von erblichen Adelsuteln . — TRIEST .
14 Persönlichkeiten der Einheitsgewerkschaft
jn Triest wurden von einem alliierten Militär ,
gericht wegen der Organisation politischer
Streiks zu sechs * Monaten Gefängnis mit Be¬
währungsfrist und hohen Geldstrafen verur¬
teilt . — WIEN . Ein österreichischer Staats¬
beamter ist laut APA an der Demarkation -
linie am SemmeTing von sowjetischen Posten
verhaftet worden . — BUDAPEST (up ) Die
Selbstverwaltung der Jugoslawischen Minder -
heit in Ungarn wurde vom ungarischen Innen¬
ministerium aufgehoben . — BELGRAD (up ).
Vor dem Bezirksgericht in Mostar hat sich
ein katholischer Bischof wegen Spionage und
der Unterstützung reaktionärer , umstürzleri -
scher Kräfte zu verantworten . — BUKAREST
(up ) . Am Montag wird eine tschechoslowa¬
kische Regierungsdelegation ln der rumäni »
echen Hauptstadt elntreffen , um den rumä¬
nisch -tschechoslowakischen Freundschaft »- und
Beistandspakt zu unterzeichnen . — Die katho -
Jischen Schulen Rumänien » werden in Kürze
vom Staat übernommen werden , nachdem die
l 'imänische Regierung am Samstag das im
Jahre 1929 mit dem Vatikan abgeschlossene
Konkordat gekündigt hat . — SOFIA (UP)
Zwischen Ungarn und Bulgarien wurde ein
gegenseitiger Freundschafts - und Beistands ,
pakt abgeschlossen . — JOHANNESBURG . Die
Südafrikanische Union wird lauf Reuter vor *
aussichtlich die diplomatischen Beziehungen
mit der Sowjetunion abbrechen . — MOSKAU
(up ). Für Finanz , und Bankbeamte ln der
Sowjetunion werden Ränge und Uniformen
eingeführt . — NANKING . Die USA , Groß¬
britannien und China haben laut Reuter ln
Moskau dagegen protestiert , daß die Sowjets
Industrtemateriai au » der Mandschurei als
Kriegsbeute entfernt haben . — SEOUL . Mit
der Unl <' r *«*lrl ,nit '’q der koreanischen Verlas .
Sunq tlu - '-h r °n <*r r NaMonal «
ver ' rt' nm ' ung ? ü ’Vr -p ,s , [) r . Rhee ,
wurde Korea am Samstag Republik .
(Alle nicht gezeichneten Nachrichten : DENA) .

samen Verlautbarung bekannt , daß ihre
Bemühungen um die Einfuhr von 16 000
Tonnen Kartoffeln aus der Tschechoslo¬
wakei und 80 000 Tonnen Kohle aus Po¬
len nach Berlin gescheitert seien . Es sei
der polnischen und der tschechoslowaki¬
schen Regierung nicht gelungen , die er¬
forderliche Genehmigung der SMV zum
Transport dieser Güter durch die sowje¬
tische Besatzungszone zu erhalten .

Binnenschiffer ohne Nahrung
Berlin , 18. Juli (UP ) 30 Lastkähne , die

von Hamburg nach Berlin unterwegs
sind , wurden von den russischen Besat¬
zungsbehörden ln Wittenberg angehalten .
Die Weiterfahrt wurde bisher nicht er¬
laubt und der Mannschaft verboten , die
Kähne zu verlassen . Nach Wegnahme
ihrer Papiere haben die Schiffer keine
Möglichkeit , sich irgendwelche Lebens¬
mittel zu beschaffen . Ein britischer Be¬
amter , der sich in Wittenberg über den
Stand der Angelegenheit informieren
wollte wurde von dem sowjetischen
Ortskommandanten 2 Tage festgehalten .
Neue Schäden an Eisenbahnstrecke

Berlin , IT . Juli (DENA ) Auf einer Kon *'*
trollfahrt im Streckenabschnitt Nieder -
dodeleben —Wellen sind laut ADN etwa
20 km östlich von Marienborn erneut
Gleisschäden festgestellt worden . Der
Präsident der Eisenbahndirektion Mag¬
deburg , Fehse , erklärte , zur Reparatur
dieser Schäden , die durch herabfallende
Asche und Witterungseinfltisse entstan¬
den seien , habe die Direktion mehrere
große Arbeitskolonnen und HilfszÜgezur Verfügung gestellt . .Ueber den Zeit¬
punkt der Beendigung dieser Reparatur¬
arbeiten könne er jedoch noch nichts
s ^gen .

501 Versorgungsflüge nach Berlin
Berlin , 18. Juli (UP ) Innerhalb der

letzten 24 Stunden haben 501 amerika¬
nische und britische Flugzeuge Versor -
gungsffüge nach Berlin durchgeführt , bei
denen 2378 Tonnen Lebensmittel und
andere lebenswichtige Waren nach den
Westsektoren der ehemaligen ^Reichs -
hauptstadt gelangten .

20 000 Berliner demonstrierten
Berlin , 18. Juli (DENA ) Für geistig *

und persönliche Freiheit demonstrierten
am Sonntag über 20 000 Berliner vor dem
Rathaus Schöneberg (amerikanischer Sek¬
tor ) gegen die Blockade der Berliner
Westsektoren . Namhafte Vertreter des
geistigen und kulturellen Lebens er¬
griffen dabei das Wort .

Professor Edwin Redslob bezeichnet «
die Maßnahmen der Sowjets gegen die

Berliner Westsektoren als eine der grau¬
samsten und unnötigsten Blockaden der
Welt . Der Berliner werde für seine Frei¬
heit stehen , weil er wisse , daß die Frei¬
heit Deutschlands in Berlin entschieden
werde . Die Kundgebung steigerte sich zu
einem Höhepunkt , als die amtierende
Oberbürgermeisterin , Frau Luise Schrö¬
der , unter stürmischem Beifall der Ver¬
sammelten eine kurze Ansprache hielt .
Sie erklärte sich bereit , mit allen Be¬
satzungsmächten über die Hilfe für Ber¬
lin zu verhandeln . Deutschland , so ver¬
sicherte sie , werde Berlin nicht verlas¬
sen , denn in Berlin werde für Deutsch¬
lands und Europas Freiheit gekämpit .

Donovan für Entscheidung
Berlin , 18. Juli . (DENA ) Amerika müsse

trotz der Luftbrücke eine Entscheidung
treffen , selbst wenn dies den Krieg be¬
deute , erklärte hier am Sonntag der
ehemalige General William J . H . Dono¬
van , der während des Krieges Leiter des
amerikanischen Amtes für strategische
Operationen war . Donovan schlug vor¬
erst jedoch wirtschaftliche Sanktionen
gegen die Sowjetunion und ihre Satelli¬
tenstaaten vor , um im Interesse des
Weltfriedens der kommunistischen Dik¬
tatur Einhalt zu gebieten . Die Aufgabe
Berlins würde die sowjetische Absicht ,
das europäische Wiederaufbauprogramm
zu bekämpfen , nicht beenden , sondern
nur anfeuern , die Taktik ähnlicher wirt¬
schaftlicher Abschnürungen ln Wien
oder anderswo ebenfalls zu versuchen .
Eine Änderung der festen und entschie¬
denen Haltung der Politik General CUys
bedeute eine Schwächung der physischen
und militärischen Position der USA ,
deren Nutznießer die Sowjetunion wäre .
Was auch Immer die Absichten der
Sowjets seien , so schloß Donovan , der
sicherste Weg , sie zu ermitteln , sei für

die westlichen Alliierten , geführt von
den USA , Jetzt in Berlin die eingenom¬
mene feste Haltung zu bewahren .

Gemeindewahlen „nicht wichtig"
Berlin , 18. Juli . (DENA ) . Der Berliner

britisch lizenzierte „Telegraf “ /behauptet
in seiner Samstag - Ausgabe , der Chef der
Dresdener SMV , Dubrowskij , habe ge¬
genüber den Vorsitzenden der drei Par¬
teien des Landes Sachsen geäußert , nach
neuesten Befehlen der SMV aus Karls¬
horst würden die Gemeindewahlen nicht
stattfinden . Als Begründung soll er an¬
geführt haben , es gebe zur Zeit „wich¬
tigere Dinge als Gemeindewahlen “ durch¬
zuführen . Im Übrigen sei die politische
Situation in der Sowjetzone „Klar “ . Der
„Telegraf “ will weiter wissen , daß die
Parteivorsitzenden angewiesen worden
seien , jegliche Veröffentlichungen über
die abgesagten Gemeindewahlen zu un¬
terlassen . Es solle auf keinen Fall der
Eindruck entstehen , daß die Absage auf
höheren Befehl zurückzuführen sei . Auch
in Thüringen sollen angeblich über das
gleiche Thema Unterredungen zwischen
hohen sowjetischen Offizieren der Thü¬
ringer SMV und den Landesvorsitzenden
deT politischen Parteien stattgefunden
haben .

Großbritannien
fordert erneut Entschädigung

London , 18. Juli (DENA -Reuter ) Groß¬
britannien hat , wie ein Sprecher des
Foreign Office bekanntgab , in einer am
Mittwoch in Moskau der sowjetischen
Regierung übermittelten Note erneut
seine Ansprüche auf Entschädigung für
den Verlust des britischen Passagier¬
flugzeuges geltend gemacht , das im
April über dem Berliner Flughafen Ga¬
tow bei einem Zusammenstoß mit einem
sowjetischen Jäger abstürzte .

Beruhigung in Italien
GroBrazzla gegen 3000 Terroristen

Rom , II . Juli (DENA ) Der italienische
Innenminister Mario Scelba erklärte hier
laut AFP am Samstag aut . einer Ka¬
binettsitzung , die Lage in Italien bessere
sich zusehends und sei fast wieder als
normal anzusehen . Laut UP unternah¬
men italienische Truppen und ' Polizei am
Samstag eine große Razzia in den Ber¬
gen , 200 km nördlich Rom , Indem sie
die Wälder des Amiata -Gebirges durch¬
kämmten , um etwa 3000 Terroristen zu
fangen , die sich dort aufhalten sollen .
Inzwischen Ist bereits ln ganz Italien

Erneuter Waffenstillstand in Palästina
Trotz befohlener Waffenruhe In Jerusalem neuer Angriff der Juden

Amann , II . Juli . (UP ) Wie am Sonn -
tagnachmittag aus sehr zuverlässiger
Quelle verlautete , haben nunmehr auch
die Araber — wenn auch mit gewissen
Vorbehalten — ihr Einverständnis mit
einer Verlängerung des Waffenstillstan¬
des in Palästina erklärt .

Samstag eine größangelegte Offensive
gegen die Reste der in Nordpalästina
operierenden Einheiten der arabischen
Befreiungsarmee . Besonders schwer wurde
um einen von syrischen Panzertruppen
besetzten Höhenzug gekämpft .

— TogUattU Zustand gebessert
der normale Eisenbahnverkehr wieder
aufgenommen worden . Die während der
Unruhen an den Verkehrseinrichtungen
angerichteten Schäden wurden repariert .
Der eineinhalbtägige Generalstreik ko¬
stete nach Mitteilung von offiziöser Seite
Italien 70 Milliarden Lire . BBC ’s römi¬
scher Korrespondent schreibt den Zu¬
sammenbruch des Generalstreiks haupt¬
sächlich der Haltung der antikommuni¬
stischen Minderheit innerhalb der italie¬
nischen Gewerkschaftsbewegung zu .

Das italienische Kabinett erörterte laut
Reuter am Samstag Sondermaßnahmen ,
um in Zukunft jedem möglichen Gene¬
ralstreik begegnen zu können . Das Ka¬
binett beschloß , daß die Regierung in
einem solchen Falle das Recht habe ,
mehrere Jahrgänge zur Aufrechterhal¬
tung der lebenswichtigen Dienste einzu¬
berufen .

Nach Mitteilung der behandelnden
Aerzte hat Togliattis Zustand eine Bes¬
serung erfahren .

10 000 Häftlinge in Buchenwald
,Die Welt" über die Zustände ln dem ehemaligen KZ-Lager

Wie von seiten der UN bekanntgege¬
ben wurde , habe Ägypten als erster
arabischer Staat sich zur weiteren Ein¬
haltung des Waffenstillstandes in Palä¬
stina bereiterklärt .

Von arabischer Seite wurde erklärt ,die Juden hätten am Sonntag während
des Morgengrauens die Waffenruhe in
Jerusalem gebrochen . In einem amt¬
lichen Kommunique der arabischen Le¬
gion heißt es , jüdische Streitkräfte hät¬
ten ln der Morgenfrühe einen schweren
Angriff auf die Stellungen der arabischen
Legion unternommen . Wie DENA be¬
richtet , hatten die arabischen Truppenlaut AFP auf Anordnung des arabischen
Oberkommandos am Samstagfrüh in
Jerusalem das Feuer eingestellt .

Offensive vor „Toresschluß"
Haifa , 18, Juli . (UP ) Jüdische Infan¬

terie , die von Artillerie und Bomben¬
flugzeugen unterstützt wurde , begann am

Heidelberg , 18. Juli (DENA ) Das Hei¬
delberger Landgericht verkündete am
Samstag das Urteil gegen den bisherigen
Leiter der Heidelberger Universitäts -
Kinderklinik , Prof . Dr . Philipp Bam -
berger und seine Mitangeklagten . Das
Verfahren gegen die Angeklagten , Prof .
Dr . Bamberger . Oberarzt Dr . Rudolf
Sefrin und Schiffer Johann Orth wurde
auf Grund des Straffreiheitsgesetzes vom
Mai 1947 eingestellt . Die Krankenschwe¬
ster Julie Pfeffer wurde freigesprochen .

Die Genannten standen unter der An¬
klage , das Blutspendenwesen der Heidel¬
berger Kinderklinik nicht ordnungsgemäß
überwacht bzw . im Fall des Schiffers
Orth , diesen leichtfertig zur Bluttrans¬
fusion zur Verfügung gestellt zu haben .
Der an Syphilis erkrankte Orth war im
Jahre 1946 für insgesamt 17 Kinder zum
Blutspenden herangezogen worden . Neun
der infizierten Kinder starben.

Berlin , 18. Juli (DENA ) . Die Berliner
Ausgabe der „Welt “ erklärt am Sonn¬
abend in einem Bericht über die Zu¬
stände im Internierungslager Buchen¬
wald , im April 1948 sollen sich etwa
10 000 Männer und etwa 170 Frauen im
Lager in politischer Haft befunden ha¬
ben . Vorher seien sie monatelang in
den Gefängnissen der NKWD festgehal¬
ten und in zahllosen nächtlichen Ver¬
hören , bei denen Schläge als selbstver¬
ständlich gegolten hätten , zu einem Ge¬
ständnis gezwungen worden . Alle Häft¬
linge hätten Drillichanzüge getragen und
Männer wie Frauen seien die Haare ge¬
schoren worden . Auch „ Sippenhäft -
linge " , die verhaftet wurden , weil ihre
Männer . Väter oder Söhne in die West¬
zonen flohen , befinden sich nach Mit¬
teilung der „ Welt “ in großer Zahl im

In der Urteilsbegründung betonte der
Vorsitzende des Landgerichts , Dr . An -
schuetz , alle vier Angeklagten hätten
sich fahrlässige Handlungen zuschulden
kommen lassen . Als einzige habe die
Angeklagte Pfeffer den aus ihrer Fahr¬
lässigkeit entstehenden Schaden nichl
voraussehen können . Deshalb sei sie freJ -
gesprochen worden . Das Gericht gestand
den Angeklagten das Recht zu , Revision
zu beantragen .

Die Anwendung der Amnestie begrün¬
dete das Gericht damit , daß die Zu¬
stände in der Heidelberger Kinderklinik
in der Zeit der in dem Prozeß behan¬
delten Vorkommnisse auf Grund der
chaothriien Nachkriegsverhältnisse in vie
lerlei Hinsicht mangelhaft und die ange -
klagten Bamberger und Sefrin infolge
der erhöhten Anforderungen mit Arbeit
Überlastet gewesen seien . Dem Ange¬
klagten Orth müsse seine Unkenntnis
augutegehalten werden .

Lager Buchenwald . Als Verpflegung
würden täglich 300 Gramm Brot , etwa
15 Gramm Zucker und Kaffee -Ersatz
und zweimal je ein Liter Suppe aus
Graupen und Kohlblättern ohne Fleisch
und Kartoffeln ausgegeben . Seife ge¬
höre zu den Kostbarkeiten im Lager .

Politische Schulung werde einmal im
Vierteljahr durch Vorlesen aus Büchereivon Marx oder Lenin vorgenommen .
Einigen Frauen sollen Hammer und
Sichel auf die Schultern tätowiert wor¬
den sein .

Von Sowjets mißhandelt
Berlin , 18. Juli . (DENA ) Nach Aus¬

sagen , die den amerikanischen Sicher¬
heitsbehörden vorliegen , wurde die 22-
jährige Dolmetscherin Ingeborg Gruber
aus Würzburg am Donnerstag bei dem
Versuch , mit einem gültigen Tnterzonon -
paß die Zonengrenze bei Dreileben -Dra -
kenstedt zu passieren , von sowjetischen
Grenzwachen angehalten und als . ^ nio -
nin “ und Saboteurin bezeichnet . Weiter
wurde sie mit Gewehrkolben mißhandelt .
Sie wurde ohne Angaben irgendwelcher
Gründe zunächst von deutschen Polizei¬
beamten verhaftet . Nachdem man sie
gezwungen hatte , ein Protokoll zu unter¬
zeichnen , wurde sie auf Grund Ihrer
früheren Tätigkeit als Dolmetscherin bei
einer amerikanischen Dienststelle von
den deutschen Polizisten der sowjetischen
Kommandantur zugeführt , wo sire sich
vollständig entkleiden mußte . Erst nach
24 Stunden Arrest in einem dunklen
Kellergewölbe wurde ihr gestattet , das
Gebäude der Kommandantur zu verlas¬
sen . Die sowjetischen . Grenzbeamten
forderten sie auf , sofort nach Berlin zu¬
rückzukehren . Auf ihren Hinweis , man
habe ihr neben vielen wertvollen Dingen
auch die Verpflegung abgenommen ,
wurde ihr erklärt , sie solle sich in Bbrlin
von den Amerikanern ernähren lassen ,
weil diese mit Flugzeugen “
brächten .

Kinderarzt Prof. Dr. Bamberger amnestiert
Alle Mitangeklagten gingen ebenfalls straffrei aus

Eisenbahnunglücke in
Großbritannien

London, 18. Juli (UP) Am Sams¬
tagabend stießen bei Ardler
Junction zwei Personenzüge zu¬
sammen . Der Lokomotivführer
des einen Zuges wurde getötet
neun weitere Personen erlitten
Verletzungen .

Bei ein ^m Eisenbahnunglück in
New Southgate. einem nördlichen
Vorort Londons , wurden nach
bisher vorliegenden Berichten
vermutlich eine Person getötet
und 30 verletzt.

F ! u*7e « !i
ins Meer gestürzt

Hongkong , , 18 . Juli (UP ) Ein
Flugzeug der Cathay Pacific Air¬
ways stürzte ins Meer . Von den
26 Personen, die sich an Bord
dieses Flugzeuges befanden,
konnte nur ein Fluegast, ein Chi¬
nese . gerettet werden.

Tagesbefehl an Sowjetflieger
Moskau , 18 . Juli . (DENA ) Der Minister

der bewaffneten Streitkräfte der Sowjet¬
union , Marschall Nikolaj Bulganin , er¬
klärte am Samstag laut Reuter in einem
Tagesbefehl anläßlich des Tages der
sowjetischen Luftwaffe : „Ich wünsche
dem gesamten Personal neue Erfolge bei
der Entwicklung unserer Luftwaffe . Auf
der Grundlage der sozialistischen Indu¬
strie entwickeln Konstrukteure , Inge¬
nieure nnd Arbeiter der Luftfahrtindu -f
strie erfolgreich die Technik der Motor -
und Düsenfliegerei .“

p^ eut mH Rüddritt
Paris , 18. Juli (UP ) . In einer Rede an

die französische Nationalversammlung
drohte Ministerpräsident Robert Schu -
man erneut mit seinem Rücktritt , falls
die Versammlung nicht bereit .-sei , das
von der Regierung vorgelegte Militär¬
budget für 1948 anzunehmen und den
Antrag der Radikalsozialisten auf Strei¬
chung von 12 Milliarden und eintau¬
send Francs abzulehnen . Auch der Ver¬
teidigungsminister Henri Teitgen warnte
vor Annahme des radikalsozialistischen
Kürzungsantrages , der das Ziel verfolge ,
die Verteidigung Frankreichs zu schwä¬
chen .
„Terroristen" in der CSR liquidiert

Prag , 18. Juli (DENA ) . Vom tschecho¬
slowakischen Innen - und Verteidigungs¬
ministerium wurde am Sonnabend ein
Kommunique veröffentlicht , in dem er¬
klärt wird , daß es Polizei - und Armee -
Einheiten gelungen sei , eine „Terro -
risten “ -Gruppe zu liquidieren , die von
der amerikanischen Besatzungszone
Deutschlands zur Spionage und Ermor¬
dung tschechoslowakischer Politiker in
die Tschechoslowakei eingedrungen sei .

Markos stßJrt Olympia-Lauf
Athen , 18. Juli . (DENA - Reuter ) . Der

Führer der griechischen Aufständischen ,
General Markos , hat, , wie ' aus . einer
Rundfunksendung der Aufständischen
hervorgeht , seinen kommunistischen
Untergebenen im Peloponnes den Be¬
fehl erteilt , den Träger der Olympi¬
schen Fackel abzufangen .

Deutsche Kinder kehren heim
Berlin , 18 . Juli . (DENA ) . Die britische

Kontrollkommission für Deutschland gab
hier bekannt , daß jetzt etwa 2000 deut¬
sche Kinder , die sich noch in den un¬
ter polnischer Verwaltung stehenden
ehemaligen deutschen Gebieten aufhal¬
ten , von der polnischen Regierung auf¬
grund heftiger deutscher Presseangriffe
repatriiert werden .

Die Kinder würden noch in diesem
Monat mit zwei Transporten in Han¬
nover elntreffen , wo die entsprechen¬
den Vorbereitungen für die Wiederver¬
einigung mit ihren Angehörigen getrof¬
fen worden seien . Jugendliche ohne An¬
gehörige würden in deutschen Waisen¬
häusern Aufnahme finden .

Deutschland -Rundschau
VEREINTE WESTZONEN :

AUGSBURG . Am 28. August erscheint die
erste katholische . Zeitung Deutschlands , die
„ Augsburger Tagespost “ . — STUTTGART .
Die amerikanische Militärregierung für Würt¬
temberg -Baden bat eine deutsche Organisation
„ United World Federalists “ lizenziert , die die
Schaffung einer Weltbundesregierung auf för -
deralfstlscher Grundlage anstrebt . — SCHWÄ -
BISCK -GMUND . Der Oberbürgermeister von
Schwäbisch -Gmünd erklärte , daß er bei der
kommenden Neuwahl nicht kandidieren wer¬
de . — ROTHENBURG O . T . Die Teilnehmer
an der zur Zeit ln Rothenburg stattfindenden
Sitzung des Verbandes bayerischer Zeltungs -
verlegei erklärten sich zu einer gemeinsamen
Spendeaktion für Berlin bereit . — DARM¬
STADT . Das „ DarmstidteT Echo “ veröffent¬
lichte einen Aufruf seiner Schriftleitung and de «
Verlages an alle Männer , Frauen und Jugend¬
lichen , zu Gunsten der Armen , Alten und
Kranken auf den noch ausstehenden Rest der
Kopfquote zu verzichten . — WIESBADEN .
Der ehemalige öffentliche Kläger einer Wies¬
badener Spruchkammer , Anton Groß , wird
demnächst wegen Zugehörigkeit zu Organisa¬
tionen der NSDAP vor eine Spruchkammer
gestellt werden ? — HANNOVER . Laut Be¬
schluß des nieder *ächslschen Zeitungsverle¬
gerverbandes findet vom 9. bis 30. Septem¬
ber ln Hannover -Laatzen eine Presse -Ausstel¬
lung statt . Diese Ausstellung soll noch um¬
fangreicher als ln Düsseldorf und München
werden .
FRANZÖSISCHE ZONE :

BADEN - BADEN . Der frühere britische
Außenminister Anthony Eden wurde am Sams ,
tag vor seinem Rßckflug nach London von
General Pierre König empfangen . Eden be¬
suchte einen Tag zuvor das Dolmetscher -In¬
stitut in Germprheim und die höhere Vee
waltungsschule in Speyer .
V1ERZONENS1ADT BERLIN :
SCHWERIN . Die ,,Demc !:ratiSche Bauernpar¬
tei Deutschlands “ wurde auf einer Tagung am
Freitag und Samstag in Schwerin mit sowje¬
tischer Lizenz konstituiert .
(Alle nicht gezeichneten Nachrichten : D£NA) .
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Währungsreform Wie überall hat die
und Sportbetrieb Geldumstellung auch das

sportliche Leben vor
eine Reihe Probleme gestellt , deren Lö¬
sung im einzelnen von den Verbänden ,
Vereinen und Veranstaltern sofort in An¬
griff genommen wurde . Man senkte zuerst
einmal die Eintrittspreise und setzte die
Durchführung der Veranstaltungen — wo
es irgendwie ging * — termingemäß fort .
Dies brachte die ersten praktischen Erfah¬
rungen in Bezug sowohl auf die Einstel¬
lung des Publikums als auch auf die Mög¬
lichkeiten der Aufrechterhalfung der vor
der Währungsreform gefaßten Pläne .

Die Besucherzahlen nach der Reform be¬
wiesen — genau betrachtet — das nach
wie vor breite Interesse der Oeffentlich -
keit am sportlichen Geschehen . Der Rück¬
gang hielt sich in durchaus natürlichen
und saisonbedingten Grenzen . Sicher wird
eine Reihe von Veranstaltungen gerade In
der allernächsten Zeit bei Sportarten mit
geringerem Publikumsandrang als Fußball ,
Boxen etc . ausfailen , weil die Vereine
finanziell noch nicht In der Lage sind ,
größere Reisespesen aufzubringen . Am
härtesten wurden — wie durch die ganze
Reform überhaupt — die „ Kleinen " be¬
troffen , die nicht wie die Großvereine die
Möglichkeit haben , durch ein paar zug¬
kräftige Begegnungen deyi leeren Boden
der Vereinskasse zu decken .

Eine fühlbare Erleichterung brachte die
Geldumstellung in der bislang so schwie¬
rigen Beschaffung von Sportgeräten und
Ausrüstungsgegenständen mancher Art.
Wenn es den Verantwortlichen ^gelingt ,
ihre vielseitigen Pläne zur Reform des
Sportbetriebes auf einen sauberen, „ der
Zeit angepaßten Nenner zu bringen , würde
das sportliche Leben nicht nur im bishe¬
rigen Umfang fortgesetzt werden können ,
sondern auch unser Wunsch in Bezug auf
den Kontakt mit dem Ausland sich rascher
verwirklichen lassen . A .W.

*
Oufe Nachwuchsfahrer Nach i Efap-
bei der diesjährigen pen , in denen
„Tour de France" 1411 von den

insgesamt 4922
km zurückgelegt waren , wurde In Biarritz
der erste Ruhetag eingelegt . Damit fand die
erste Phase der „Tour" ihren Abschluß .
Aber nicht die großen Favoriten Bartall
oder Robic lagen vorn , sondern der Junge
Franzose Bobet , der 20 bzw . 25 Minuten
Vorsprung gegenüber diesen beiden Assen
hatte . Der Grund für den Rückstand lag
wohl darin , daß sich die bekannten Fah¬
rer Bartali , Robic , JSrambille , Vietto , Ocker
und Ronconi zu sehr „ beobachteten " . Die¬
sen Umstand nutzten die Nachwuchsfahrer
zu ihren Gunsten , und wie der Verlauf
zeigte , fuhr immer wieder eine kleine
Gruppe „ Unbekannter " auf und davon ,
wurde eingeholt , eine andere pirschte los ,
um dann schließlich endgültig den Vor¬
sprung bis zum Tagesziel zu halten .

Daß aber die jungen Talente Bobet , Lam¬
brecht , Scladis , Teisseire nicht nur in der
Ebene „ da " waren , sah man bei der 7.
und 8. Etappe , wo es in den Pyrenäen
einige Bergriesen zu überwinden galt .
Zwar siegte Gino Bartali beide Male , doch
behielt Bobet den ersten Platz in der Ge¬
samtwertung und auch Lambrecht , Sciardls
und Teisseire blieben in der Spitzengruppe .
Bartali aber rückte immerhin vom 24. auf
den 8. Platz vor .

Nach dem zweiten Ruhetag In Toulouse
starteten nur noch 98 Fahrer zur 9. Etappe ,
die , wie auch die folgende der Belgier
Impanis gewann . Nach dem dritten Ruhe¬
tag in Cannes war das Feld auf 80 Fahrer
zusammengeschrumpft . Die 11. und 12. Ta¬
gesstrecke , die mit Siegen von Sciardis
und Bobet endeten , zeigten keine Aende -
rting im Gesamtklassemenf . Erst die bei¬
den nächsten Etappen , die wiederum Bar-
itali in Front sahen , brachten den schon
lange erwarteten Führungswechsel . Bobet ,
seit der 6. Etappe vorn liegend , mußte in
Aix les Bains an Bartali , der die „ Tour"
bereits vor 10 lahren gewann , das gelbe
Trikot des Spitzenreiters abgeben .

Noch sind 7 Tagesstrecken mit rund 1580
Kilometern zurückzulegen , so daß noch
manche Ueberraschung eintreten kann .

A. R.
Bartali (Italien ) gewann auch die 15.

Etappe von Aix les Bains (256 km ) und
ist » damit weiterhin Träger des gelben
Trikots .

Sensationelle Ergebnisse in der Vorrundeum die „Deutsche"
Hamburger SV—TuS Neuendorf 1 :2 — l . FC Kaiserslautern—1860 München 5 : 1 — ,_SG (Union ) Oberschöne -

i weide —SC St . Pauli 0 :7
Neuendorfer Kampfgeist siegte

Der 2 :1-Sieg , den am Sonntag die
Spvgg Neuendori gegen den HSV errin¬
gen konnte , bildete die größte Ueber¬
raschung der Vorrundenspiele um die
Deutsche Fußballmeisterschaft .

Den leichten technischen Vorteilen der
Norddeutschen stellte Neuendorf einen
ungeahnten Kampfgeist und Siegeswil¬
len entgegen und jede Aktion , die die
Neuendorfer unternahmen , wurde von
den 15 000 Zuschauern begeistert unter¬
stützt .

Die erste Hälfte des von Schiedsrichter
Schmetzer (Mannheim ) geleiteten Spie¬
les verlief trotz beiderseitiger An¬
strengungen torlos . Erst nach dem Wie¬
deranstoß gelang den Hamburgern durch
Adamktewiecz ln der 54. Minute ein
Tor . Neuendorf stürmte nunmehr noch
verzweifelter und seine Anstrengungen
wurden in der 59. und 71. Minute mit
zwei Toren belohnt , die der Halbstür¬
mer Miltz schoß . HSV versuchte in der
letzten Spielphase alles , den Ausgleich
zu erzielen , konnte aber die Neuendor¬
fer Verteidigung nicht bezwingen .

Der HSV enttäuschte vor allem wegen
seines schlechten Sturmspteles , während
Neuendorf keinen schwachen Punkt auf¬
wies .
Walter-Sturm schlägtLBwen -Abwehr

Die Walter -Elf aus Kaiserslautern un¬
terstrich in Worms beim Spiel gegen
1860" München ihre Aussichten im Kampf
um die „Deutsche “ durch einen in dieser
Höhe nicht erwarteten Sieg . Die Macht¬
probe zwischen dem schußgewaltigen
Lauterer Sturm und der bekannt soliden
Abwehr der „Löwen “ wurde somit klar
zugunsten der Pfälzer entschieden .

In der 34. Minute lenkte Christmann
zum ersten Tor für Kaiserslautern ein ,
das in der 58. Minute von SChmidhuber
(1860) ausgeglichen wurde . Doch schon
in der 63 . Minute kam Kaiserslautern
durch Ottmar Walter erneut in Führung ,
die in der 76 . Minute durch Christmann
auf 3 :1 erhöht wurde . Basler sChoß in
der 83 . Minute das vierte Tor und ver¬
wandelte vier Minuten später einen Elf¬
meter . Das ECkenverhältnU lautete 15 :3
für Kaiserslautern .

Der nur mäßig besuchten Boxveran¬
staltung am Sonntagmorgen im Konzert -
haus hätte man gerne einen besseren
Publikumserfolg gewünscht , denn sport¬
lich gesehen boten die Kämpfe fast
durchweg gute Leistungen . In den Kei -
hen der Heidelberger steckten technisch
und taktisch sauber boxende Kämpfer ,
die den KTV -Männem harte , spannende
Gefechte lieferten .

Der KTV überraschte nach den beiden
letzten , etwas schwachen Vorstellungen
auf der Waldbühne angenehm . Seidel ,
der im Leichtgewicht dem Heidelberger
Steiger I im besten Kampf des Tages
ein Unentschieden abrang , Goos , der
überlegen in der ersten Runde Stadler
k . o . schlug , und Woll , der im Feder¬
gewichtskampf gegen Steiger II klar
nach Punkten gewann , waren die her -

Der Start zum olympischen FaCkellauf
erfolgte am Samstag vom Zeus -Tempel
in Olympia , wo das Feuer von einer
jungen Griechin mit Benutzung eines
Vergrößerungsglases entzündet wurde .
Die Fackel wird nach Catacolon getra¬
gen , wo sie auf einem griechischen Zer¬
störer zur Insel Korfu gebracht wird .
Auf Korfu wird sie von einer britischen
Fregatte übernommen » um den Seeweg
nach Bari anzutreten . Die Strecke ver¬
läuft dann durch Italien , die Schweiz ,
Frankreich , Luxemburg , Belgien bis
Calais , welches am 28 . Juli erreicht wird .
In Caiais übernimmt die Fackel der bri¬
tische Zerstörer Bicester , bringt sie über
den Kanal nach Dover , von wo aus die
letzte Etappe nach London führt . Die
Flamme wird am Nachmittag des 29. Juli
zur Eröffnungsfeier im Wembley -Stadion
erwartet .

St . Pauli begeistert ln Berlin
So begeistert die Berliner vom Spiel

der Hamburger waren , so enttäuscht wa¬
ren sie auch über das klassearme , fast
provinzmäßige Fußballspiel der einhei¬
mischen Mannschaft , in der lediglich der
Torwart Werner und der Mittelläufer
Raddatz höheren Ansprüchen genügten
und wesentlichen Anteil daran hatten ,
daß die Niederlage nicht noch deutlicher
ausflel .

Bei St . Pauli waren der Halblinke
Schaffer und der Linksaußen Michael
die hervorragenden Kräfte . Auch die
gesamte Hintermannschaft spielte wie
aus einem Guß und ließ dem harmlosen
Berliner Sturm keine Chance .

Schon nach 3 Minuten gelang Michael
Im Anschluß an eine Ecke durch Kopf¬
stoß das 1:0, das vier Minuten später
Machate mit einem Flachschuß auf 2 :0
erhöhte . In der 32. und 43. Minute war
es Schaffer , der das Ergebnis auf 4 :0
schraubte . Nach der Halbzeit erhöhten
Lehmann (60. Minute ) , Machate (62. Mi -

ASV Durlach —
Diese recht interessante Freundschafts -

Begegnung lockte am Samstagabend über
4000 Zuschauer in das Turmberg -Stadion ,
wo sie einen spannenden Kampf erleb¬
ten . Die Neckarauer , die mit vier Mann
Ersatz antraten , hatten in dem rechten
Verteidiger Conrad ihren wirksamsten
Spieler . Balogh und Gramminger wur¬
den gut gedeckt , sodaß der Sturm nur
selten zu geschlossenen und gefährliche¬
ren Aktionen kam .

Der ASV wirkte zwar etwas überspielt ,
war aber doch meist feldüberlegen und
schuf mit schnellen Angriffen oft Ver¬
wirrungen vor dem gegnerischen Tor ,
die bei besserer Kondition von Streibel
und Stehlik (letzterem wollte überhaupt
nichts gelingen ) zu mehr Erfolgen ge¬
führt hätten . Wasko setzte in der 15 .
Minute einen Prachtschuß unhaltbar un¬
ter die Latte . Den Ausgleich besorgte in
der 36. Minute Martin Gramminger .

Nach der Pause zeigte sich die Ueber -
legenheit der Durlacher deutlicher . Nek -

vorstechenden Leute . Lediglich die Wel¬
tergewichtsbegegnung mit Stapf —Welsse
(unentschieden ) war unter Durchschnitt
und wirkte mehr belustigend als sport¬
lich . Ergebnisse . Junioren : Papier B .
Oestrich (H ) — Rackel (K ) Punktsieger
Oestrich . Fliegen : Pftnzer (H) — Stahl III
(K ) Punktsieger Stahl . Bantam : Mohr
(H ) — Greiner (K ) Punktsieger - Mohr .
Weber (H ) — Stahl II (K ) unentschieden .

Senioren . Feder : Steiger II (H ) — Woll
(K ) Punktsieger Woll . Leicht : Steiger I
(H) — Seidel (K ) unentschieden . Stadler
(H ) . — Goos (K ) k .o .-Sieger Goos . Wei¬
ter : Weisse (H ) — Stapf (K ) unentschie¬
den . Mittel : Schuster (H ) — Weimar (K )
Punktsieger Schuster . Schwer : Hermann
(H ) — Denninger (K ) Punktsieger Den -
ninger .Dunker (H ) kampflos Sieger , da
Jörger (K ) nicht antrat . A . W.

Die Fackeln , durch die das Feuer aus
Olympia nach London überbracht wird ,
sind etwa 45 cm groß , wiegen 150 Gramm
und besitzen Sicherheitsvorrichtungen ,
die das Brennen der Flamme auch bei
Wind und Regen gewährleisten .

Erster Auslandserfolg
eines deutschen Rennwagens

Zu einem überraschenden Erfolg für
deutsche Konstruktionsarbeit gestaltete
sich der erste Auslandsstart eines deut -
chen Verltaswagens anläßlich des am 18.
Juli bei Reims in Frankreich ausgetra¬
genen „ Großen Preises der Campagne " .
In diesem Rennen für Wagen nach der
internationalen „Formel II “,

' das über
203,208 km ging , plazierte sich Frank¬
reichs vorjähriger Automobilmeister Cha -
but am Steuer eines deutschen Veritas -
Meteor als Dritter hinter den Ferrari -
Fahrern Sommer und Righetti . A. B.

nute ) und Schaffer 86. Minute ) das
deklassierende Ergebnis auf 7 :0.
VfB Stuttgart — X. FC Nürnberg 1 :4

Vor 16 000 Zuschauern unterlag der
VfB Stuttgart am Sonntag in einem
Fußball -Freundschaftsspiel dem 1. FC
Nürnberg mit 1 :4 Toren .

Die Gäste diktierten vom - Anpfiff weg
das Spielgeschehen , doch erst in der 35.
Minute erzielte Morlock aus 20 m Ent¬
fernung den Führungstreffer . Nach dem
Wechsel spielte im VfB -Tor der frühere
Kickers -Torwart Deyle für SchmLd , der
im Verlauf des Spieles recht unbeholfen
wirkte . Bergner erhöhte in der 62 . Mi¬
nute auf Zuspiel von Herbolsheimer auf
0 :2 und in der 65. Minute Pöschl auf 0 :3.
Kurz darauf ließen sich mehrere Spieler
beider , Mannschaften zu Tätlichkeiten
verleiten . Die 11. Ecke für den VfB
Stuttgart verwandelte Lehmann in der -
79 . Minute durch Kopfball zum Ehren¬
tor . Morlock stellte in der 82. Minute das
4 :l -Endergebnis für den 1. FC Nürnberg
her .

V/JL Neckarau 3 :f
karau mußte teilweise recht massiert
verteidigen . Aus turpulenten Szenen
heraus schoß Streibel in der 57. Minute
das zweite Tor und stellte kurz vor
Schluß mit dem dritten Treffer den
Sieg des ASV sicher . Schiedsrichter Pei -
seler (Khe ) brachte den fair durchge¬
führten Kampf gut über die Zeit .

Am Sonntagnachmittag trat der ASV
zu einem weiteren Freundschaftsspiel
gegen Grötzingen an und gewann hoch
mit 15 :2 Toren . a W.»

Weitere Freundschaftsspiele : SC Baden -
Baden —Phönix Karlsruhe 1 :4; SV Achern
—Phönix Karlsruhe 2 :2 ; FV Daxlanden

— Südstem Karlsruhe 7 :2.

Handball
Bretten — Oftersheim 11 :5. Während

der ersten Halbzeit konnten die Gäste ,
die in bester Spiellaune waren , noch
einen einigermaßen gleichwertigen Geg¬
ner abgeben . Bretten , nach Halbzeit mit
dem Wind im Rücken spielend , kam
immer besser in Fahrt , so daß das End¬
ergebnis dem Spielverlauf entspricht .

Tschaft . Durlach — Beiertheim 3 : 7 .
Beide Mannschaften zeigten ein technisch
gutes Spiel . Die aufmerksame Durlacher
Mannschaft glich die kleine Feldüber¬
legenheit der Gäste durch eifrige Ab¬
wehr aus . Der 8 :2-HaIbzeltstand ent¬
sprach dem Spielgeschehen . Drei in kur¬
zer Folge von Durlach nach dem - Wech¬
sel erzielte Tore wurden von Beiertheim
ebenso rasch aufgeholt ^ doch in letzter
Minute konnte Durlach durch schnellen
FlügeWrechsel das siegbringende Tor
erzielen .

SpVgg Durlach/Aue —TV Malsch 6 : 8.
Die Gäste hatten Mühe , bei der wieder
recht gut spielenden Auer Mannschaft
den knappen Erfolg sicherzustellen . S -r

Karlsruhe in der Schlußrunde
zu den Tennis-Medenspielen

In der Vorschlußrunde um die badische
Meden -Meisterschaft blieb der Karls¬
ruher Eislauf - und Tennisverein im
Kampf gegen den Tennisklub Heidelberg
mit 6 :2 Punkten , 13 :6 Sätzen In den
Männerspielen und mit 3 :0 Punkten , 8 :2
Sätzen in den Frauenspielen Sieger . Der
Erfolg gegen Heidelberg ist überraschend ,
da Heidelberg mit starken Spitzenspie¬
lern antrat , die von Karlsruhe in har¬
ten , ausgeglichenen Kämpfen , vor allem
bei den Herren , geschlagen werden
konnten . Es siegten u . a . Pflaumer , Dr .
Bättke und Allgeier mit knappen Ergeb¬
nissen , während bei den Damen die
Erfolge durch Frau Hiilmer , Frau Fetsch
und Frau Burgemeister glatt erkämpft
wurden .

Der Karlsruher Verein , der bereits den
TC Pforzheim in der ersten Runde
sohlug , erkämpfte sich damit den Weg
In die Schlußrunde , In der er am näch¬
sten Sonntag gegen den TC Rohrbach
anzutreten hat .

Mathias Engels gründete in Köln *
Ehrenfeld eine Sportschule für Berufs -
und Amateurboxer .

Film-Notizen
Wieder einmal verwandte die Direk¬

tion der „Kurbel “ den Erlös einer Fest¬
vorstellung zu wohltätigen Zwecken , in¬
dem sie bei drei vom Asta vorgeschla¬
genen bedürftigen Studenten der Karls¬
ruher T . H . die Patenschaft für das
Wintersemester übernahm . Aus diesem
Anlaß hielt der Rektor der Fridericiana ,
Prof . Dr . Jungblut , am Freitagabend in
der „Kurbel “ eine kurze Ansprache ,
worin er die gegenwärtige Situation der
deutschen Studenten kurz umriß , in sei¬
nem und ihrem Namen allen denjeni¬
gen dankte , die sich in den letzten Wo¬
chen als ihre verständnisvollen und un¬
eigennützigen H"elfer erwiesen haben ,
und die Oeffentlichkeit bat , der Studen¬
tenschaft auch weiterhin dieses Wohl¬
wollen zu bewahren . — Die festliche
Ausgestaltung des Abends , die auch die
Verlosung und Ueberreichung der Preise
des letzten „Kurbel “-Preisausschretbens
einschloß , hatten eine St udente » - Jazz¬
kapelle und Ren6 E . Weegmann
übernommen . — Anschließend wurde der
noch kurz vor dem Zusammenbruch
fertiggestellte deutsche Farbfilm

„Die Frau meiner Träume “

gestartet . Er wird zweifellos auch ein
DM -Kassenerfolg werden , wofür schon
die Popularität Marika Rökks und die
inzwischen altbekannt gewordenen , zün¬
denden Schlager Franz G r o t h e s bür¬
gen . Doch damit ist die positive Seite
des Streifens auch schon ziemlich er¬
schöpft . Zwar ist man bei einem Revue -
Film prinzipiell bereit , eine Starleistung
sowie die optische und musikalische
Aufmachung als Aequivalent für fehlende
Originalität , kümmerlichen Esprit und
sonstige Schwächen des Drehbuchs an¬
zuerkennen , doch gibt es auch in dieser
Beziehung Grenzen . Die Atelier -Winter¬
landschaft hinterläßt — durch die Farben
verstärkt — einen peinlich kitschigen
Eindruck . Wolfgang L u s c h k y und
Walter Müller dürften in ihren Rol¬
len keine allzu tiefe Befriedigung ge¬
funden haben , und Grethe Weißer
und Georg Alexander gibt das Dreh¬
buch , dessen Autor wohlweislich anonym
blieb , leider zu wenig Möglichkeiten ,
sich auszuspielen . Die Regie des Routi¬
niers Georg J a c o b y sowie Konstantin
Irmen - Tschet an der Kamera hol¬
ten heraus , was herauszuholen war .

Der im „Gloria “ laufende Kriminal¬
film der Paramount

„Kalkutta “
zeigt in seiner Grundkonzeption auch
nicht gerade etwas Neues , doch verstan¬
den Regisseur John F a r r o w und Ka¬
meramann John F . Seitz ^ sehr ge¬
schickt , das immer wieder fesselnd zu
variierende Milieu fernöstlicher Haib¬
und Unterwelt einzufangen und filmisch
zu verwerten . Seton I . Miller (Dreh¬
buch ) lockerte die zwar recht spannende ,
aber mitunter reichlich verworrene und
nicht immer ganz glaubhaft logische
Handlung durch den kaltschnäuzig -trocke¬
nen Humor einiger Dialoge etwas auf ,
und Alan L a d d , Gail Rüssel , Wil¬
liam B e n d i x , June D u p r e z u . a .
ließen schauspielerisch kaum einen
Wunsch offen . H .H .

Anmeldefrist für Wertpapiere . In An¬
betracht der bestehenden Unklarheit
über die Anmeldung von Wertpapieren
weisen wir darauf hin , daß die An¬
melde - bzw . Ablieferungsfrist bei den
Geldinstituten für alle Papiere , in denen
Rechte gegen das Reich oder weitere , im
§ 14 Ziffer 2—5 des Dritten Währungs¬
gesetzes bezeichnete Institutionen ver¬
brieft sind , am 26 . Juli 1948 endgültig
abläuft . Es handelt sich hierbei nur . um
Wertpapiere , die sich im persönlichen Be¬
sitz ihrer Inhaber befinden oder außer¬
halb der Westzonen liegen . (SAZ )

*
Wärmer , aber noch leichte Niederschläge

Vorhersage des Amtes für Wetterdienst
Karlsruhe , gültig bis Dienstagabend : Am
Montag und Dienstag wechselnd , zeit¬
weise stärker bewölkt und vorüber¬
gehend leichte Regenfälle . Tagestempe¬
raturen auf über 20 Grad ansteigend ,
nächtliche Tiefsttemperaturen etwa 12
Grad . Schwache bis mäßige Winde aus
westlichen Richtungen .

Lizenz-Nummer : US - WB 112. Herausgeber
und Chefredakteur : Felix Richter . Verlag :
„Süddeutsche Allgemeine '* Pforzheim / Baden.
Sportredakteur Albert Wolf , Karlsruhe , Wald¬
straße 28, Tel . 922 , u . 923 (dringend Presse ) .

Box -Matinee im Konzerthaus
KTV 46 errang gegen Boxring 46 Heidelberg ein 11 : 11

Olympischer Fackellauf

Mein lb . Mann , uns . gt . Vater , Großvater und kruder ,
Wilhelm Kollmar , Bildhauer , ist am 16. 7. 48 sanft ent¬
schlafen . Im Namen der HinteTbl. : Frau Leonie Kollmar ,
Alberichstr . 12. Beerd . : Dienstag , 11 Uhr , Hauptfriedhof .
Gustav Hartman » , Studienrat , mein geh , treusorgender
Gatte , unser lb . Vater u . Bruder , ist unerwartet schnell
von uns gegangen . Beerdigung in Ettlingen , 19. 7. , 16.00
Uhr. In tiefer Trader : Im Namen der Hinterbliebenen :
Cloth' lde Haxtmann , geb . Wachtet , Vordersteig 9 .

Veranstaltungen

Konzertdirektion Hans Müller .

„Rheinsgold"

spiele .

2)os Casino
iädt ein . . .

Casino , die neue intime , mondäne Gaststätte im We¬
sten , Kaiserallee 16, Nähe Yorckstr . Jecfen Abend bis
Mitternacht in Betrieb . Auserlesene Getränke zu Frie -
dlenspredsen. (Flasche Wein 8 M, Flasche Sekt , gut
frappiert , 9 M u . St .) . Und dazu 6pielt Bairkapel5e
Geigenvirtuose Jung Ihre Lieblingsmelodien . Eintritt
frei . Parkplatz . Wir erwarten Sie gerne heute abend .

Hinweise i Industrieunternehmen in Ett¬
lingen sucht zur Büro-Rei-
nigung zuverläss , ehrliche
Putzfrau . Kl 33087 SAZ,
Karlsruhe .

Nachtportier , perf . englisch
sprech ., zu ®of. gesucht .
Ausf . Bewerbung m . Zeug-
nisabsehx . , Alter usw . an
Hotel Karpfen , Karlsruhe .

Zu verkaufen Automarkt

Dr. J . StürmiingeT. Uebe m
Praxis als Rechtsanwalt u
Steuerberater Stefanienstr .
Nr . 27. aus . Tel . 44 .

HFinrlch Gros , staatl . gepr .
Dentist , Ettlingen , Pforz-
heimer Str . 53 , Tel . 66 .
Habe meine Praxis wieder

Kinderbett , kompl ., neuw . ,zu
verkf . (SJ 33084 SAZ Khe .

Schwarzer Herd , DM 20,— ,
zu verkf . Welker , Karls¬
ruhe , Durlacher Allee 4.

Gasbackofen , 3fl ., Kü .-Tisch ,
Kü.-Kredenz u. versch . Kü.-
Gerät , Zim.-Tisch , 4 Stühle
zu vkf . Sauer , Sachsenstr .5

Kletderschrk . m . Wäschef . zu

Ford Rheinland m . B.B.-Mo¬
tor , auf Diesel umgestellt ,
geg . 3—5 To . luftbereiften
Anhänqer od . zu verkauf .
K 32978 SAZ. Karlsruhe .

PKW zu kaufen gesucht . Te¬
lefon 3640 .

LKW, neu , Opel -Blitz , 3,6 t ,
6-fach bereift , zu verk . Ang.
u . Nr . 33027 an SAZ Khe .aufgenommen . Stellengesuche

Unterricht
Handelsvertretung übern . FLr-

men-Vertr . m . Ausl .-Lager .
ESI 33131 SAZ Karlsruhe .

Heimkehrer , langjähr . Fahr¬
praxis , s . Stelle als Fahrer

verkf . 12160033 SAZ Durlach PKW , Opel - od . DKW-Wagen ,
Wiederhol .-Kurs in all . Fäch . ,

bes . Latein u . Griech ., einz .
u . in klein . Zixk., gibt wäh¬
rend d . Ferien Berggötz ,
Khe ., Georg -Friedr .-Str . 11.

Emafll. Badewanne , jSasbade -
ofen , Hobelbank , Fügblock ,
Werkzeugschrank zu verkf .
ES3 33116 SAZ Karlsruhe .

Kinderwagen u. Kinderbett -

gut erhalten , sofort gegen
Kasse kaufen gesucht .
Telefon 6880.

Verschieden «*
u . Wagenpfleger . Führer¬
schein , Kl . 3 , vorhanden .
60035 SAZ Durlach .

chen , neu , zu verkaufen ,
IS1 60030 SAZ. Duxlach.

Büro-Schrelbmasch , z . verkf .
(Si 33006 SAZ . Karlsruhe .

1 Leltz-Optik m . Vexschl . , 1
Cello und 2 Kellnerfräcke
abzg . Kl 32546 SAZ Khe .

Dosenverschlußmaschine , neu ,
zu verk . K 1296 Anz.-Bekir ,
Karlsruhe , Kaxlstx. 14. ) (

Klavier , sehr guter Ton , geg .
bar zu verkf . Angeb . unt .
Nr . 4127 , bef . RING-WER-

Fahrbereiter PKW v . Ameri¬
kaner f. 3 Mon . zu mieten
ges . ES) 33106 SAZ Khe .

PRIVATUNTERRICHT

Französisch , Russisch , von Wohnungstausch Beiladung nach u. von Stutt -

erfahr , ausländ ., diplom .
Sprachlehrer , für Anf. und
Fortg . Conversat . u . a . An-
meid . Mo. , Di ., Do . u . Fr .
v . 13—22 Uhr . Dr. Petroff , ■

jetzt :
Karliruhe,Bun »en »tr . 20 III

1 Zimm. , leer , ruh . , m . Kü .-
Ben ., IV .,. tags all . , West -
tadt , gg . 1—2 leere Z. m .
Küche od. Notk ., I . od . II .
St . (Rüpp . od . Weiheirf. bev .) .
ESI 23720 SAZ, Karlsruhe .

Ztufmer (Wohnküche ) u , gr .
Mansarde (Westst .) , gg . gr .
2—3-Z.-Wohn . m . Küche u.
Zub . ESI 33042 SAZ Khe.

2-Zimm.-Wohnung , Schützen -

Kraftverkehr , Robert Ochs ,
OberfeldslT . 5 . Tel . 6741.

Mod. Dopnelschlafzimmer zu
verm . K 33008 SAZ Khe.

Junge Frau übern , laufd . ma-
schinenschriftl . Heimarbeit .
Maschine vorhanden . K
33120 SAZ Karlsruhe . s

Stell . nangebote
BUNG Karlsruhe/Bd ., Kai- Jg . Frau s . Hausarbeit , 2—3

Std . K 33145 SAZ KarlsT.
Vertreter f. Werbeatelier ges .

tSI 33112 SAZ Karlsruhe . .
2 Radio (3 u . 6 Röhr .) billig

z. vk . K 32925 SAZ Khe.
Fertige Da.- n . Kl .-Garderobe

an . Wernej , LeopoldstT. 11.
Haupt - u. nebenberull . Mitar- geg . große 2—3 Zi .-Wohn , neu . Koch , Lachnerstr . 14. Geschäftliche Empfehlungen

allen Plätzen von leistungs¬
fähiger Privat -Kranken -Ver¬
sicherung mit zeitgemäßen
leistungsfähigen Tarifen sof .
ges . EUK3 an Volkswohl -
Kranken -Versdcherung , Khe .,
Karlstr . 121, Tel . 3955 . ) (

Lehriräulein für Uhren - und
Schmuckwarengeschäft ges .
SS 33158 SAZ Karlsruhe .

ESI 33010 SAZ, Karlsruhe .
3-Zhn. -Wohn . m . Bad L Wein¬

garten (Bad) geg . 2—3 Zi .-
Wohn . in Karisr . z . tausch ,
ges . ES 33031 SAZ Kaxlsr.

Karlsruhe —Lübeck . Biete 2 Zi .
mit Küche in VoroTt Lü¬
beck . Süche gleiche Woh¬
nung in Karlsruhe od. Um¬
gebung . ES 33054 SAZ Khe.

Uberseekoffer , Zeiß-Femglas ,
Geweihe , Petrol -Zuglamp .
zu verkaufen . E3 33115 an
SAZ Karlsruhe .

Zwangs - Schnellmischer , mit
Kübelaufzug u . Zweiwalzen -
bercher , neu , oder Tausch
geg . Steinbreher , neu od.
gebraucht . Ingenieurbüro 1
BIFA, G . m . b« H, , Ettlingen . I

Zeitungsausschnitte f . Wirt - E
schaft u . Ind . , etc . , durch
SWK Süd-West -Korrespond .
Meyer -Waechter , KarlsT. ,Karlstr . la , Tel . 1770. über¬
setz .-Dienst , Anzeigenvex -
mittlung .

^pOaufnahmen, fachmännisch
und schnell , Photo -Bauer ,
Kaiserstraße 243«

50 JaÜce
1898 1948

KARL JOCK , Karlsruhe, Herrenstr. 23
Juwelier und Uht machermeister

Hosen : Halbtuch oder engl .
Leder , soweit tiicht vor¬
rätig , Anfertigung nach Ih¬
ren Maßen kurzfr . Bekl .-
Haus Rieh . Pahr , Kriegs -
str . 81 (b . di. Hirschstr .) .

Supinator -Fußpflege u . orth .
Einlagen , 14—19 Uhr . Adele
Vogel , Yorckstr . 27, II .

Zum Umfärben in den Farben
schwarz , dunkelblau , dun¬
kelbraun , dunkelgrün und
w einrot täglich Annahme .
Walter Salewski , Karlsruhe
Baden , Humboldtstraße 37
(Haltestelle Schlachthof ) .

lepp- u. Daunendecken werd .
neu gearbeitet . Alte Decken
werd . aufgearbeitet . Bezug¬
stoffe wied . lieferbar . Stark
herabgesetzte Preise . Ph.
Greinar , Steppdeckenfabxi -
kation , Karlsruhe , Herxen-
str . 23 , III , Tel . 3240 . )(

ine Biomaris-Trinkkur erfrischt
und hebt die Abwehrkraft
des Körpers gegen Krank¬
heiten . vor allem bei Ver -
dauungs - und Stoffwechsel¬
leiden und Ernährungsstö¬
rungen bei Kindern . Bezugs¬
nachweis durch Getränke -
Troullier - Neureut , Telefon
Nr . 3640. -) (

ßesichlshaare ,Leberflecken ,
Muttermale , Warzen

sonst . Häutfehler beeinträch¬
tigen Ihr Aussehen . Lassen
Sie es daher durch eine er¬
fahrene Spezialistin rasch u.
m. sich . Method . entfernen .

L . Bornemann
Institut für mod. Kosmetik ,
Stefanienstr . 31. Sprechzeit :
Jed , Di . u . Do . v , 10—12 u.
14— 18 u . n . Vereinbarung , ) (

RADIO
REPARATUREN

INNERHALB

3 TAGEN
EINZELTEILE

ROHRENERSATZ
STUTZ, KARLSTR .80
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